
Verwendung der Studienzuschüsse für die 
Einführung einer Studierendenkarte 

 
 
 

 
 
 
Hardware: Kartenausstellsysteme, Verlängerungsterminals, Legic-Leser (mit Software + Lizenzen) 
 
 
Durch die Einführung einer multifunktionalen Chipkarte (UR-Karte) konnte der bisher verwendete 
alte Papierausweis abgelöst werden. Die UR-Karte bietet folgende Funktionen: 
Studierendenausweis, Bibliotheksausweis, Sportausweis und Bezahlfunktion beim Studentenwerk. 
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Ausgaben in Prozent für "Einführung einer 
Studierendenkarte"  


